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Wir feiern unsere Erfolge! 
Weil wir sie erarbeiten.

Aufsteigen macht Spaß, im 
Sport und in der Wirtschaft. 
Aalen die Aufsteigerstadt.

Die Aufsteigerstadt.

www.aalen-die-aufsteigerstadt.de

Gemeinderat
Die nächste Sitzung findet 
am Donnerstag. 19. Juli 
2012 statt. 

Engagierte gesucht

Der Freitagstreff für Jugendliche und Er-
wachsene mit und ohne Behinderungen 
im Haus der Jugend in Aalen sucht ehren-
amtliche Unterstützerinnen und Unterstüt-
zer. Der Freitagstreff findet 14-tägig in je-
der ungeraden Kalenderwoche von 19 bis 
21.30 Uhr statt. Gesucht werden Men-
schen, die zusammen mit hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Haus 
der Jugend die Treffbesucher bei der Nut-
zung der verschiedenen Freizeitangebote  
unterstützen oder einfach während des 
Treffs da sind. Dauer und Umfang Ihres En-
gagements bestimmen Sie selbst. Kontakt 
und weitere Informationen: Holger Wen-
gert, Haus der Jugend, Friedhofstraße 8, 
73430 Aalen, Telefon: 07361 52497-14, E-
Mail: hausderjugend@hausderjugend.de

Gottesdienst am Aalbäumle

Am Sonntag, 15. Juli 2012 um 11 Uhr findet 
auf dem „Aalbäumle“ für alle Bürgerinnen 
und Bürger, vorallem für die Seniorinnen und 
Senioren und Gehbehinderten ein Gottes-
dienst statt, zu dem alle herzlich eingeladen 
sind. Für die Zufahrt zum Gottesdienst über 
die Langertsteige/Triumphstadt mit Fahrgele-
genheiten aus dem familiären Bereich wird 
das sonntägliche Fahrverbot in der Zeit von 
10 bis 17 Uhr aufgehoben. Für Fragen steht 
die Stadtverwaltung Aalen, Dieter Gerstner, 
Telefon: 07361 52-1329 gerne zur Verfügung. 

Kinderferienprogramm ist da
Mit der 28. Auflage des Ferienprogramms ist 
es allen Kindern und Jugendlichen der Stadt 
möglich, erlebnis- und abwechslungsreiche 
Ferien in ihrer Stadt zu erleben. Mit über 350 
Angeboten, die von Vereinen, Verbänden, In-
stitutionen und den Jugendhäusern einge-
bracht wurden, ist für alle etwas dabei. Dazu 
gehören altbewährte Aktionen wie die Groß-
wasserspielgeräte die Spaß und Abwechs-
lung in den Freibädern versprechen. Angebo-
ten werden aber auch viele neue Aktionen, 
wie die Glasperlenwerkstatt im Haus der Ju-
gend, sind vertreten. Ab 9. Juli kann das Feri-
enprogramm in den Bezirksämtern, Rathäu-
sern und Bibliotheken aller Gemeinden 
abgeholt werden. So können die Ferien recht-
zeitig kreativ geplant werden. Unter www.aa-
len.de liegt das Ferienprogramm in digitaler 
Form zum download oder zur Ansicht bereit.

Malaktion für Kinder 
Im Begleitprogramm zur Ausstellung „Kreati-
vität verzaubert Natur“ findet am kommen-
den Mittwoch in der Stadtbibliothek im Tor-
haus eine Malaktion für Kinder statt. Noch 
bis 24. Juli zeigt die Stadtbibliothek im Tor-
haus unter dem Titel „Kreativität verzaubert 
Natur“ Fotoarbeiten, die in einem Workshop 
von Christine Class und Anita Rudolf mit 
Frauen des Interkulturellen Gartens Aalen 
entstanden sind. Am Mittwoch, 18. Juli 2012 
um 14.30 Uhr findet zu dieser Ausstellung 
eine Malaktion für Kinder mit Anita Rudolf 
statt. Die Bilder, die dabei entstehen, werden 
bis zur Finissage am 24. Juli gemeinsam mit 
den Fotos der „Großen“ ausgestellt und die 
besten davon prämiert. Die Teilnahme an der 
Aktion ist kostenlos.

1. Aalener Stadtradeln - jetzt anmelden
Bundesweite Kampagne für mehr Klimaschutz mit Sonderaktion 

Die Stadt Aalen ruft alle Bürgerinnen und 
Bürger zur Teilnahme am 1. Aalener Stadtra-
deln auf. Vom 21. Juli bis 10. August steht 
das Fahrrad im Mittelpunkt der Mobilität in 
Aalen. Auf die Radelteams mit den besten Ki-
lometerbilanzen warten Sachpreise. Wer drei 
Wochen lang gänzlich auf das Auto verzich-
ten möchte, der kann bei der Aktion „21 Tage 
ohne Auto“ mitmachen.

Aalen schafft Klima - und alle schaffen mit! 
Unter diesem Motto wurde im vergangenen 
Sommer die Klimaschutz-Initiative der Stadt 
ins Leben gerufen. Mit dem Stadtradeln wird 
nun eine Mitmach-Aktion aus dem Bereich 
Verkehr angeboten. „Wir möchten, dass in 
Aalen ein Zeichen für nachhaltiges Mobili-
tätsverhalten gesetzt wird“, so Oberbürger-
meister Martin Gerlach. „Neben den posi-
tiven Umwelteffekten fördert das Radfahren 
auch die Gesundheit“, weiß er aus eigenen 
Erfahrungen heraus zu berichten. Aufgerufen 
zur Teilnahme am Stadtradeln ist die Aalener 
Bürgerschaft sowie diejenigen, die in Aalen 
arbeiten oder dort zur Schule gehen.

Grundgedanke der Radaktion: Drei Wochen 
lang versuchen die Teilnehmenden möglichst 
viele Wegstrecken mit dem Rad zu erledigen. 
Gerade bei den Kurzstrecken liegt das Fahr-
rad gegenüber dem Auto häufig im Vorteil, da 
es zeitlich oftmals keinen Unterschied macht 
und zudem wesentlich kostengünstiger ist. 
„Das Klima freut sich zudem, da sich der Ver-
kehrssektor in Aalen mit rund 20 Prozent bei 
der Klimabilanz niederschlägt“, sagt Kli-
maschutzmanager Helke Neuendorff. Somit 
soll diese Aktion auch zu mehr klimafreund-
licher Mobilität motivieren.

Der Teamgedanke zählt

Beim 1. Aalener Stadtradeln wird der Teamge-
danke ganz groß geschrieben. Die Anmel-
dung von Radelteams (z.B. Freunde, Arbeits-
kollegen oder Vereinskameraden) erfolgt 
online. Einzelpersonen können sich beste-
henden Teams anschließen oder einfach ein 
neues Team anmelden. Ab dem 21. Juli heißt 
es dann kräftig in die Pedale treten und die 
gefahrenen Kilometer regelmäßig in den Ra-
delkalender im Internet einzutragen. Nach 
dem 10. August erhalten die Teams Sach-
preise, die am meisten Radelkilometer vorzu-
weisen haben.

Sonderaktion 21 Tage ohne Auto

Wer 21 Tage lang mal gänzlich auf das Auto 
verzichten möchte, der sollte sich zur Sonder-
aktion „21 Tage ohne Auto“ anmelden. Vo-
raussetzung für die Teilnahme ist, dass ein 

Samstag, 14. Juli 2012 Uhr
Werner Schorr führt durch die historische In-
nenstadt. Treffpunkt ist vor dem Büro des 
Touristik-Service. Unkostenbeitrag: Erwach-
sene vier Euro, Kinder: zwei Euro.

Stadtführung

Freitag, 13. Juli 2012, 21.30 Uhr
Rundgang mit Manfred Gaißler. 

Samstag, 14. Juli 2012, 21.30 Uhr
Rundgang mit Alexander Steinmann.

Nachtwächterrundgang

eigener Wagen vorhand ist und weder dieser, 
noch ein anderes Auto in der Zeit genutz 
wird. Attraktive Preise warten auf diejenigen, 
die 21 Tage lang durchhalten. Erster Preis ist 
ein Mountainbike-Wochenende im Allgäu, als 
zweiter Preis winkt eine Fahrt im Heißluftbal-
lon.

Kooperationsprojekt, das Spaß 
erzeugt

Das 1. Aalener Stadtradeln wird in einger Ko-
operation mit dem ADFC, der Aalener Lokalen 
Agenda 21 sowie der AOK durchgeführt. „Rad-
fahren schafft Mobilität für jedermann und 
macht Spaß. Das Stadtradeln kann dies für 
jedermann erfahrbar machen“, sagt ADFC-
Vorstandsmitglied Dr. Reiner Garreis. AOK-
Chef Josef Bühler ergänzt: „Durch mehr Rad-
fahren im Alltag kann Gesundheitsvorsorge 
betreiben werden, die dann wiederum auch 
der Umwelt zugute kommen.“

Das Stadtradeln ist eine bundesweite Kam-
pagne, die in diesem Jahr in über 150 Städten 
angeboten wird. Initiiert wird die Aktion vom 
Klima-Bündnis e.V., bei dem die Stadt Aalen 
seit 1995 Mitglied ist.

Wo kann ich mich anmelden?

Im Internet unter www.aalen-schafft-klima.
de/stadtradeln. Bei Fragen wenden Sie sich 
einfach an den Klimaschutzmanager Helke 
Neuendorff, E-Mail: aalen@stadtradeln.de, 
Telefon: 07361 52-1611.

Wer einen Hund hält, 
hat auch Pflichten
Zur Zeit häufen sich die Beschwerden über 
freilaufende Hunde und Hundekot. Deshalb 
weist das Rechts- und Ordnungsamt der Stadt 
Aalen darauf hin, dass Hundehalter folgende 
Pflichten haben. Innerhalb von Stadt- und 
Ortsteilen sind Hunde auf öffentlichen Stra-
ßen und Gehwegen grundsätzlich an der Lei-
ne zu führen. Außerhalb dürfen Hunde nur 
dann ohne Leine geführt werden, wenn sie 
absolut folgsam sind und auf  Zuruf von Frau-
chen oder Herrchen reagieren. Es darf nie-
mand durch Hunde gefährdet werden. Hun-
dehalter haben dafür zu sorgen, dass das Tier 
seine Notdurft nicht auf Straßen und Gehwe-
gen, in Grün- und Erholungsanlagen, in frem-
den Grundstücken sowie Feldern und Wiesen 
verrichtet. Wer seinen Vierbeiner ausführt ist 
verpflichtet, den Hundekot sofort zu beseiti-
gen. An vielen Stellen im Stadtgebiet gibt es 
Hundetoiletten, aber auch in eine Plastiktüte 
gepackt kann das Häufchen im Mülleimer 
ordnungsgemäß entsorgt werden. Wer gegen 
die Leinenpflicht oder die Pflicht zur Beseiti-
gung des Hundekots verstößt, kann nach der 
polizeilichen Umweltschutzverordnung der 
Stadt Aalen mit einer Geldbuße bis zu 1.000 
Euro bestraft werden.

Hugo-Häring-Preis
Stadt und Architekten für 
Aussegnungshalle ausge-
zeichnet. 
Seite 2

Stellenangebote
Stadtverwaltung
Stadtwerke und
Bürgerspital.
Seite 2 und 3

Hotline 
Ihr Ansprechpartner für die 
Zustellung: 07361 5705-0

Musikalisches Gartenfest

Samstag, 21. Juli 2012 | 11 bis 15 Uhr | Schul-
gelände des Galgenbergs

Die Musikschule der Stadt Aalen veranstaltet 
in Zusammenarbeit mit dem Städtischen Or-
chester ein musikalisches Gartenfest. Dort 
kann man sich in sommerlich netter Atmo-
sphäre musikalisch und kulinarisch verwöh-
nen lassen. Ebenfalls kann man sich auf das 
Vorstufenorchester und die Gruppe „Saxma-
nias“ freuen.

„Max und Moritz“ und der 
„Karneval der Tiere“ 

Sonntag, 22. Juli 2012 | 17 Uhr | Stadthalle

Die Jugendkapelle der Stadt Aalen und das 
Collegium Musicum treten gemeinsamt mit 
der Ballettabteilung der Musikschule auf. Die 
Elevinnen und Eleven werden Choreogra-

Musikalisch durch den Sommer
phien zu „Max und Moritz“ und zu „Karneval 
der Tiere“ tänzerisch präsentieren. Platzre-
servierung bis zum 18. Juli 2012 unter Tele-
fon: 07361 5249610.

Vorspiele und Konzerte

Mittwoch, 11. Juli 2012 | 18.30 Uhr | Herbert-
Becker-Saal - Vorspiel. Es musizieren Schüle-
rinnen und Schüler der Violoncello-Klasse 
von Vjaceslav Kiselev.

Donnerstag, 12. Juli 2012 | 18.30 Uhr | Her-
bert-Becker-Saal - Sitzkissenkonzert für die 
Kleinen und Großen.

Dienstag, 17. Juli 2012 | 18.30 Uhr | Herbert-
Becker-Saal - Fachbereich-Konzert Blasins-
trumente. Es musizieren Schülerinnen und 
Schüler die ein Blasinstrument spielen.

Mittwoch, 18. Juli 2012 | 18.30 Uhr | Herbert-
Becker-Saal - Vorspiel. Es musizieren Schüle-
rinnen und Schüler der Querflöten-Klasse von 
Michaela Veil.

Mittwoch, 18. Juli 2012 | 19 Uhr | Bürgerhaus 
Wasseralfingen - Fachbereich-Konzert Rock-
Pop-Jazz. Es musizieren Schülerinnen und 
Schüler aus den Bereichen Rock, Pop und 
Jazz.

Paradekonzert des 
Städtischen Orchesters

Am Sonntag, 15. Juli 2012 um 15 Uhr lädt das 
Städtische Orchester Aalen zu einem Parade-
konzert auf dem Marktplatz ein. Unter der 
Leitung von Alfred Sutter wird das Orchester 
einen sommerlich leichten musikalischen 
Cocktail präsentieren. 

Auf dem Programm stehen unter anderem ein 
Xylophonsolo über klassische Themen, ein 
neu arrangiertes Beatles-Medley, bekannte 
Melodien von Herp alpert und eine tempera-
mentvolle „Trompeten-Fiesta“. Bei der Polka 
„Leichtes Blut“ und dem Marsch „Jubiläums-
klänge“ werden auch die Freunde zünftiger 
Blasmusik auf ihre Kosten kommen.

Zukunftswerkstatt
Erarbeitung von Visionen für 
die Zukunft von Hofherrnwei-
ler und Unterrombach.
Seite 3
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Katholische Kirchen:

Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier, 
11.15 Uhr Eucharistiefeier (Chor Neue Töne); 
St.-Elisabeth-Kirche : So. 10 Uhr Eucharistie-
feier; St.-Michaels-Kirche: So. 10.30 Euch-
aristiefeier kroatisch/deutsch; St.-Augusti-
nus-Kirche: So. 19 Uhr Eucharistiefeier; 
Heilig-Kreuz-Kirche: So. 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier der ital. Gemeinde; Salvatorkirche: 
So. 10.30 Uhr Familiengottesdienst (Flöten-
gruppe); Ostalbklinikum: So. 9.15 Uhr Got-
tesdienst; Peter-u.-Paul-Kirche: Sa. 18.30 Uhr 
Vorabend-Eucharistiefeier; St.-Bonifatius-
Kirche: Sa. 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Vor-
abendgottesdienst); St.-Thomas-Kirche: So. 
10 Uhr Eucharistiefeier.

Evangelische Kirchen:

Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; Chris-
tuskirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; Martin-
Luther-Saal: 9 Uhr Gottesdienst: Johannes-
kirche: Sa. 19 Uhr Gottesdienst zum 
Wochenschluss, So. 8 Uhr Gottesdienst; Mar-
kuskirche: So. 10.30 Uhr Gottesdienst; Mar-
tinskirche: So. 10.30 Uhr Gottesdienst; Ev. 
freikirchliche Gemeinde (Baptisten): So. 10 
Uhr Gottesdienst; Evangelisch-methodis- 
tische Kirche: So. 10.15 Uhr Gottesdienst; 
Neuapostolische Kirche: So. 9.30 Uhr Gottes-
dienst, Mi. 20 Uhr Gottesdienst; 
Volksmission: So. 9.30 Uhr Gottesdienst; Bi-
blische Missionsgemeinde Aalen: So. 9.30 
Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst.

Gottesdienste

Donnerstag, 12. Juli 2012 | 20 Uhr | Kino am 
Kocher - Spielfilm „Das Blaue vom Himmel“

Montag, 16. Juli 2012 | 9 Uhr | Torhaus
Crash Kurs Englisch A1 mit Viola Ruf.

Volkshochschule

Für die Stabsstelle Gemeindeorgane und Wahlen suchen wir zum frühestmöglichen Zeit-
punkt

eine Mitarbeiterin / einen Mitarbeiter (Kennziffer 1012/2)

für de Bereich des Sekretariates. Es handelt sich hierbei um eine Stelle mit einem Beschäf-
tigungsumfang von 50% einer Vollbeschäftigung.

Schwerpunkte der Tätigkeit sind:
*	 Mitwirkung bei der Organisation, Durchführung und Dokumentation von Sitzungen des 

Gemeinderates und der verschiedenen Ausschüsse,
*	 allgemeine Sekretariatsaufgaben,
*	 Mitarbeit bei der Vorbereitung und Durchführung von Wahlen,
*	 Redaktion des Jahresberichts sowie
*	 Betreuung des Ratsinformationssystems einschließlich der Bereitstellung von Vorlagen 

und Niederschriften im System im Vertretungsfall.

Für die Stelle setzen wir eine abgeschlossene Ausbildung in einem anerkannten Verwal-
tungsberuf voraus. Erfahrungen in dem Tätigkeitsfeld sind von Vorteil.

Teamfähigkeit sowie Belastbarkeit, Engagement und Flexibilität werden ebenso erwartet 
wie Freundlichkeit und Einfühlungsvermögen. Auch sind Organisationsgeschick, gute Koor-
dinationsfähigkeit und Selbstständigkeit unerlässlich. Einen souveränen Umgang mit den 
MS-Officeprodukten sowie die Bereitschaft, sich schnell und umfassend in neue Aufgaben-
gebiete einzuarbeiten setzen wir voraus.

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD), 
setzen uns für Chancengleichheit ein und freuen uns über Bewerbungen von Männern.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens Mittwoch, 1. August 2012 
unter Angabe der Kennziffer an die Stadt Aalen, Personalamt, Postfach 17 40, 73407 Aalen. 
Für Fragen steht Ihnen Rita Glaser von der Stabsstelle Gemeindeorgane und Wahlen unter 
Telefon: 07361 52-1206 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen sind im Internet unter www.aalen.de zu finden.

Für die Begegnungsstätte Bürgerspital suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Leiterin / einen Leiter 
(Kennziffer 5012/10)

Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung im 
Umfang von 30 Stunden wöchentlich.

Das Bürgerspital liegt im Herzen unserer Stadt und bildet bislang als Begegnungsstätte 
den Rahmen für die Bedürfnisse der älteren Einwohnerinnen und Einwohner nach Kontakt, 
Unterhaltung und Bildung. Derzeit wird eine Neukonzeption erarbeitet, wonach künftig zu-
sätzlich andere Zielgruppen - insbesondere auch generationenübergreifend - angespro-
chen werden sollen.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
*	 die pädagogische, verwaltungsmäßige und organisatorische Leitung der Begegnungs-

stätte sowie Führung der laufenden Geschäfte einschließlich Öffentlichkeitsarbeit,
*	 den Aufbau und die Weiterentwicklung der Konzeption,
*	 die Entwicklung von Projekten, Veranstaltungen und Angeboten für, mit und von ehren-

amtlich Tätigen,
*	 die Geschäftsführung des Vereines,
*	 die Kooperation mit anderen Vereinen, Einrichtungen und Institutionen.

Eine genaue Abgrenzung der Aufgaben behalten wir uns vor.

Wir erwarten
*	 eine sozialpädagogische Ausbildung mit kaufmännischer Zusatzqualifikation bzw. eine 

kaufmännische Ausbildung und zusätzliche Erfahrung im sozialpädagogischen Bereich
*	 ein sicheres und freundliches Auftreten, Kreativität und Teamfähigkeit sowie Überzeu-

gungskraft, Eigeninitiative und Serviceorientierung

Wir bieten
*	 eine Beschäftigung in Anlehnung an den Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst sowie
*	 soziale Leistungen in Anlehnung an den öffentlichen Dienst

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterla-
gen bis spätestens Freitag, 27. Juli 2012 unter Angabe der Kennziffer an den Verein Begeg-
nungsstätte Bürgerspital Aalen e.V., z.Hd. des Vereinsvorsitzenden Herrn Oberbürgermei-
ster Martin Gerlach, c/o Personalamt der Stadt Aalen, Postfach 1740, 73430 Aalen.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen die Leiterin des Amtes für Soziales, Jugend und Fa-
milie der Stadt Aalen, Johanna Gärtner unter Telefon: 07361 52-1247 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Begegnungsstätte Bürgerspital e.V. sind im Internet unter  
www.begegnungsstaette-aalen.de zu finden.

Für die sanierte Aussegnungshalle auf dem 
Aalener Waldfriedhof werden die Stadt Aalen 
als Bauherrin und das Stuttgarter Architek-
turbüro „C18 Architekten“ mit dem renom-
mierten Hugo-Häring - Landespreis 2012 
ausgezeichnet. „Das ist eine große Ehre“, 
kommentierte die Aalener Baubürgermeiste-
rin Jutta Heim-Wenzler die Nachricht. Sie 
wird die Auszeichnung am 26. Oktober in ei-
ner Veranstaltung im Heidelberger Schloss 
unter Schirmherrschaft von Ministerpräsi-
dent Winfried Kretschmann entgegen neh-
men. 

Der Hugo-Häring-Preis wird in einem zweistu-
figen Verfahren alle drei Jahre vom Landes-
verband des Bundes Deutscher Architekten 
(BDA) vergeben. Schon im vergangenen Jahr 
waren aus 651 eingereichten Bauwerken 137 
mit einer Auszeichnung gewürdigt worden, 
darunter auch die Aalener Aussegnungshalle. 
Aus diesen hat die Jury nun insgesamt neun 
Projekte für den Landespreis ausgewählt. Da-
mit würdige die Jury auch das Engagement 
der Stadt für gute Architektur, betont die Er-
ste Bürgermeisterin. „Diese Auszeichnung ist 
uns Ansporn, auf dem eingeschlagenen Weg 
fortzufahren“. Baukultur sei ein wichtiger 
Faktor für die Gesellschaft und nicht aus-
schließlich nach wirtschaftlichen Kriterien zu 
bewerten. „Architektur ist identitätsstiftend. 
Deshalb muss die öffentliche Hand auf Quali-
tät achten und Baukultur pflegen“, erläutert 
Heim-Wenzler. Mit einer jährlichen Ausstel-
lung und der Vortragsreihe renommierter Ar-
chitekten wirbt das Baudezernat der Stadt 
Aalen schon seit langem für nachhaltige Bau-

Stadt und Architekten für 
Aussegnungshalle ausgezeichnet
Hugo-Häring-Preis würdigt herausragende Baukultur

kultur mit dem Ziel, das öffentliche Bewusst-
sein dafür zu wecken. Auch der Fachbeirat 
Städtebau, dem Architekten, Stadtplaner und 
Gemeinderatsvertreter angehören, verfolgt 
diese Linie.

Die Aussegnungshalle war schon im Juni 
2010 im Fachmagazin „Bauwelt“ vorgestellt 
und mit dem Kommentar „nachhaltig schön“ 
bewertet worden. Im März 2009 hatte der Ge-
meinderat grünes Licht für die Sanierung des 
Bauwerks durch das Stuttgarter Büro C18 Ar-
chitekten gegeben. Die gewölbte Decke aus 
Weidengeflecht , die helle und klare Raumge-
staltung und das von dem Künstler Helmut 
Schuster gestaltete Fenster im Chorraum er-
zeugen eine dem Ort angemessene Raum-
stimmung. Die Jury lobte vor allem den be-
hutsamen Umgang mit der ursprünglichen 
Architektur, eine ausgewogene Mischung aus 
Bestandserhalt und selbstbewusster Ergän-
zung. Die Gesamtkosten der Renovierung be-
trugen 550.000 Euro. Die Aussegnungshalle 
wurde im Oktober 2009 eingeweiht und mit 
dem Einbau einer neuen Orgel im Herbst 
2010 vervollständigt.

grauweiße Katze, Fundort: Parkplatz; getiger-
te Katze, Fundort: Rohrwangstraße; 2 schwarz 
Katzen, Fundort: Platanenweg. Zu erfragen 
beim Tierheim Dreherhof, Tel: 07366 5886.

Fundsachen der OVA Aalen: hellblaue Geld-
börse; apfelgrüne Softshelljacke; blaue Da-
menweste; orange Fleecejacke; Plastiktüte 
mit grünem T-Shirt; rot-weiße; Kinderjacke; 
Trainingsjacke; weißer Radiowecker.

Silberne Kette mit türkisen Steinen, Fundort: 
Hallenbad Aalen; verschiedene Ohrstecker, 

Fundsachen

Fundort: Hallenbad Aalen; schwarzes Schlüs-
selmäppchen, Fundort: Limes-Thermen; 
Herren-Trekkingrad, Fundort: Aalen, Hinde-
mithstraße; Geldscheinklammer, Fundort: Li-
mes-Thermen; blau/grauer Nike-Rucksack, 
Fundort: Aalen; braune Tasche mit Set, Fund-
ort: Aalen; Herrenrad „Raleigh“, Fundort: Aa-
len, Bahnhof; Mountainbike, schwarz, Fund-
ort: Aalen, Ziegelstraße; Mountainbike, 
„Votec“, Fundort: Aalen, Eisenstraße. Zu er-
fragen beim Fundamt Aalen, Telefon: 07361 
52-1081.

Herrenski mit Stöcken; Gardinenstange mit 
Metall-Halterung; Heim-Trainer; Wäschespin-
ne, Telefon: 07361 49677;
„Miele“ Abluft-Trockner; kleiner tragbarer 
Fernseher; 10 Dachziegel „Frankfurter Pfan-
ne“ als Randplatten, Telefon: 07361 34401;
Kleiderschrank, weiß, mit Drehtüren und 
Spiegel, Breite: 3 m, Telefon: 07361 9218692 
ab 18 Uhr;
Couchtisch, Eiche hell mit Kacheln, Länge: 

Zu verschenken

1,40 m, Breite: 0,80 m, Telefon: 07361 32291;
Polstergarnitur, 3-Sitzer mit Schlaffunktion, 
2-Sitzer mit Stauraum und Rundecke; Tele-
fon: 0172 7634165;
Sekretär aus Massivholz mit Schubladen, 
0,88 x 1,12 x 0,46 m, Telefon: 0176 
64621965;
Angebote bis spätestens Freitag, 10 Uhr an 
die Stadtverwaltung Aalen, über www.aalen.
de, Rubrik „Aalen“.



Mittwoch, 11. Juli 2012 | Ausgabe Nr. 28 | Seite 3

Straßensammlungen

Samstag, 14. Juli 2012
Triumphstadt | Wohngemeinschaft Triumph-
stadt
Hofen | Kegelclub „Fotuna“ Hofen

Altpapiersammlungen

Für das Personalamt der Stadt Aalen suchen wir zum frühestmöglichen Zeitpunkt

eine Personalsachbearbeiterin / einen Personalsachbear-
beiter (Kennziffer 1112/2)

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:

*	 die ganzheitliche Sachbearbeitung aller personalwirtschaftlichen Aufgabenstellungen 
für einen Teil der Beschäftigten der Stadt Aalen,

*	 die jährliche Aufstellung und Pflege des Stellenplanes,
*	 Aufgaben im Bereich Arbeitsschutz und Arbeitssicherheit.

Wir suchen für diese interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit Bewerberinnen und 
Bewerber mit einem abgeschlossenen Studium als Diplom-Verwaltungswirtin /Diplom-Ver-
waltungswirt (FH) bzw. Bachelor of Arts Public Management. 

Sie sind sicher im Umgang mit Menschen, teamorientiert und übernehmen gerne Verant-
wortung? Sie sind bereit, selbstständig und ergebnisorientiert zu arbeiten, sich in neue 
Aufgabenfelder einzuarbeiten und Ihre Kenntnisse und Fähigkeiten weiterzuentwickeln? 
Sie besitzen eine gute Kommunikationsfähigkeit und verfügen über ein verbindliches und 
kompetentes Auftreten? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Wir bieten Ihnen eine Beschäftigung im Beamtenverhältnis bis Bes. Gr. A 11 bzw. auf 
Grundlage des TVöD mit einer entsprechenden Eingruppierung.

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, so richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen bitte bis spätestens Freitag, 27. Juli 2012 unter Angabe der oben 
genannten Kennziffer an die Stadtverwaltung Aalen, Personalamt, Postfach 17 40 in 73407 
Aalen.

Für weitere Informationen stehen Ihnen Ralf Fuchs unter der Telefonnummer 07361 52-1230 
sowie Bettina Kohnle unter der Telefonnummer 07361 52-1232 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen Sie im Internet unter www.aalen.de zu finden.

Die Organisation und Abnahme der Fischer-
prüfung wurde am 16.12.2008 im Wege der 
Beleihung auf den Landesfischereiverband 
Baden-Württemberg e. V. (LFV) übertragen. 
Sie ist am 01.01.2009 wirksam geworden. 
Somit ist nunmehr der LFV für die Abnahme 
der staatlichen Fischerprüfung in Baden-
Württemberg zuständig.

Eine Anmeldung zur Fischerprüfung beim 
Bürgermeisteramt oder beim Landratsamt 
Ostalbkreis ist nicht mehr möglich.

Die nächste Fischerprüfung findet am Freitag, 
16. November 2012 statt.

Nach der Landesfischereiverordnung i. d. F. 
vom 03. April 1998 hat, wer die Prüfung able-
gen will, an einem vom Ministerium Länd-
licher Raum anerkannten Lehrgang des Lan-
desfischereiverbandes Baden-Württemberg 
e. V. zur Vorbereitung auf die Fischerprüfung 
teilzunehmen. Die Lehrgangsteilnahme muss 
sich auf alle Prüfungsgebiete (§ 14 Abs. 1 
LFischVo) erstrecken und mindestens 30 
Stunden dauern. Der Lehrgang wird landes-
weit angeboten. Wer bei Prüfungsbeginn die 
erforderliche Lehrgangsteilnahme nicht nach-
weisen kann, ist zurückzuweisen. In Aalen 
sind folgende Vorbereitungslehrgänge vom 
Ministerium anerkannt:

*	 Robert Beck, Aalener Straße 27, 73463 
Westhausen, Telefon: 07363 4557

*	 Uwe Beck, Ringstraße 39, 73450 Neres-
heim, Telefon: 07326 965451

Fischerprüfung 2012 - Termin
*	 Günter Hirsch, Konrad-Adenauer-Straße 

10, 73479 Ellwangen, Telefon: 07961 4277
*	 Jürgen Maile, Höllgasse 14, 73466 Lauch-

heim, Telefon: 07961 884121
*	 Kurt Strauß, Jahnstraße 27, 73441 Bopfin-

gen, Telefon: 07362 228043

Wiederholungsteilnehmer/-innen melden 
sich bitte bei ihrem ehemaligen Lehrgangs-
leiter zur Teilnahme an.

Anmeldeschluss für alle Prüfungsteilnehmer 

(Wiederholungsteilnehmer /-innen und Erst-
teilnehmer /-innen) ist der 15. August 2012 
bei allen Lehrgangsleitern.

Alle weiteren Auskünfte, auch zur Anmeldung 
zur Prüfung, Prüfungsort, -zeit und Kosten er-
teilen die o. g. Lehrgangsleiter.

Für Rückfragen steht Ihnen der Landesfische-
reiverband Baden-Württemberg e. V., Reitzen-
steinstraße 8, 70190 Stuttgart, Telefon: 0711 
870309-6, zur Verfügung.

Zukunftswerkstatt Unterrombach-
Hofherrnweiler 

Die frühere Gemeinde Unterrombach ist in-
zwischen ein Teil von Aalen mit ca. 9.000 Ein-
wohnern. In den alten Teilorten wie Unter-
rombach, Hofherrnweiler und Hammerstadt 
sowie den vielen kleinen Stadtteilen sind 
neue Wohngebiete entstanden und auch der 
Einfluss der Hochschule macht sich deutlich 
bemerkbar. Was bedeutet nachhaltige Ent-
wicklung für einen Teilort? Wie lassen sich 
Zukunftschancen und Gegenwartsbedürf-
nisse, Demographie und Entwicklung, Ökolo-
gie und Ökonomie integrieren? Mit diesen 
Fragen beschäftigt sich die Lokale Agenda 21 
seit vielen Jahren. 

Lokale Agenda

In einer Zukunftswerkstatt sollen Visionen zur  
Zukunft von Unterrombach und Hofherrnwei-
ler erarbeitet, Verbesserungsmöglichkeiten 
und Wünsche sollen integriert und zu kon-
kreten Zielen verdichtet werden. Die Ergeb-
nisse sollen zusammengefasst und der Stadt-
verwaltung vorgetragen werden. Die Erste 
Bürgermeisterin Jutta Heim-Wenzler hat Ihr 
Kommen zugesagt. 

Die Zukunftswerkstatt findet am Samstag, 14. 
Juli 2012 von 13 bis 17.30 Uhr in der Hofherrn-
schule (Festsaal) statt. Die Bürgerschaft ist 
zur Teilnahme eingeladen. Veranstaltet wird 
die Zukunftswerkstatt von der Agendagruppe 
„Weststadt“ der Aalener Lokalen Agenda 21 
mit Unterstützung vom Stadtplanungsamt. 

Aalen Barrierefrei
Die Projektgruppe trifft sich 
am Dienstag, 17. Juli 2012 um 
19 Uhr in der VHS Aalen, 3.OG 
(Studio) zum regelmäßigen Ar-
beitstreffen. Die ehrenamtlich 
arbeitende Gruppe freut sich 
über jeden Gast, der an einer 
Mitarbeit interessiert ist.


